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MelliMMll Ml Machn Münz Vr. 288.
(2794—1) Nr. 6741.

Dritte ercc. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felsttiz

lolrd belannt gemacht:
Es sei über Ansuch.'n des Herrn An»

ton DomladlS von gelstrlz die mit dem
^«scheide vom 21. Februar 1874, Z.
1501, auf den 21. August 1874 ange,
ordnet gewesene, jedoch Mette drille exe-
tUtive Feilbielung der dem »„ton MerS«
^ l von Smelje Hs.-Nr. 4 gehörigen, im
^rundbuche der Herrschaft Oulenegg «ud
Ur<,..Nr. 40 vorlommendcn Realität zilo.
^ ft. mil Beibehaltung des OrtcS und
lt Stunde und » i l dem vorigen Anhange

"Uf den
8. J ä n n e r 1 8 7 5

'"geordnet.
55 K. t. Vezirlsgericht Feislrlz, am 17len
^'plember 1874.

(2?99^ i s Nr. 8701.

3tcassumiklllng
kfecutiver Fcilbietung.

t>,. ^ °m l. f. Bezirksgerichte Feistriz wird
" " " gemacht:

Dom,̂  ^^ ""^ Ansuchen deS Herrn Anton
sche.'ü ° " ° " ,^ciftrlz dic mit dem Ve-
^ ' ° vom ltt. Ollober 1873, Z. 6914,
N̂d ^ V " - Dezember 1873, 23. Iünner

sene Februar 1874 angeordnet gewe»
^dre««°^ ^ '^ ' "^ seilbietun« der dem
Uthüri ^mbloziö von Suierje Nr. I I

"sen, im Grundbuche der Herrschaft

P«m 8ub Urb.-Nr. 2 vorkommenden Rea-
lilül pclo. 90 st. imReassumlerungSwege
mit dem früheren Anhange auf den

8. J ä n n e r ,
9. F e b r u a r und
10. M ä r z 1875,

jedesmal vormittags 9 Uhr, angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Feiftrlz, a« ISten
September 1874.

(3115 -1 ) Nr. 5911.

Executive
Realitäten Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte zu Senoselsch
wird bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen der Sofie Lenaßi
von G0rz als Llsslonärin de« I . E.
Mayer von Laibao), durch Dr. Lozar in
Wippach, die exel. Versteigerung der dem
U. A. Gerometta von Hrenooiz gehllri'
gen. gerichtlich auf 2400 fl. und 779 fl.
47 kr. geschützten Real'tüt sammt Anhang
bewilligt und hiezu drei FcilbietungS.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

9. I ü n n e r ,
dle zweite auf den

9. F e b r u r
und die dritte auf den

9. M ü r z 1 6 7 5 .

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
in der VerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dai die Pfandrealilllt
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur

um oder über dcm SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie da« Schühuugsprotololl und der
GrundbuchScftract lvnnen in der diesge-
rlchllichen Registratur eingeseben werden.

K.l.Gtzirlsgcricht Se,wsc>sch, am 7lcn
November 1874

(2758-1) Nr. 808.

E d i c t
zur Einberufung der unbekannten Erben

deS oerstvroenm Josef K l a n c u i l .
Vom l. l. V.zirlSgerichle ssronau

wird bekannt gemach!:
LS sei Iosrf Klancnit, Kaischen«

besitzer von Nßling Nr. 48 gestorben und
es haben unter anderen seine Brüder An»
ton und Jakob illanluik als Erben ein-
zutreten.

Da dem Gerichte der Aliscnthall dieser
Erben unbelalmt ist, so werdn, dlcselven
aufgefordert, ftch

b innen e incm J a h r e
von dem unten gesehlen Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
elllürung anzubringen, widrigen« die Per-
lasscl'schast mit dem für st« aufgesteUlen
Curator, Vater Thomas lllantml von
Ahling, abgehandelt werden würde.

K. t. Vt,ttl«gericht Kronau, a« 24sten
Oltober W 4 .

(3015-3) Nr. 8886.

Executive Realitäten«
Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Gottsch«
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Paul Sle-
maz von Wosail die exec. Belsleigeruna
der dcm Malhia« Vulovac gehörigen
gerichtlich auf 000 fl neichütztcn. im Grund.'
bucbe der Herrschaft Gottsch« 8ub tom.
XXIV,so1.3317oorlommendenRealilützu
Ossiuniz wegen schuldigen 0^ fl.s. A h^
willigt und hiezu drei Feilbictunge-Tag-
sahungen, und zwar die erste »uf den

22, Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

22. I ü n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen AmlSlanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, daß die Psand-
realität bei der ersten und zweiten Ycilbie.
tul'g nur um oder übcr dcm Schühung«.
werlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hintaügegeben weiden wird.

D'e Licilationsoedinanlsse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
^>cil^'o„Scomm,ssion zu clleuen hat, s,
wie oao EchühungSplolololl ul.d der
Orur,dt,uch5tllracl können in der dieSae.
richllicheu Vleniftratur eingeseher, werden.

K. l. VczlrlSgerichl Voilsch«, «»,
30. Oktober 1874.



20S4
(30«3—1) »1.2872.

Dritte exec. Feilbietung.
Bon dem l. 5 OezirlSgerichte Sttllch

wild belannt gegeben:
<is sei in der üfecutionSsache des Ma-

thias Nuß von Dedendol gegen Josef
Slubic von Polic pw. 60 f l . die mlt
««scheid vom 18 August 1874. g . 2657,
auf t>en 19. l. M . cugeordnele zwettc Feil«
bletung der Reallilüt Urb.Nr. 114 »ä
Psacrgllt Sl.Marein für abgethan erlaunt
und »l id am
> ' 2 4 . Dezember 1 8 7 4
z«lr dritten FeUbletung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 18ten
Nopember 1tt74.

(3054—1) Nr. 3406.

Pntte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. <t)ezlrtsgllichte Sittich wird

hiennl d t̂anutgegeberi:
Es sei in der Efecutionssache des

Johann ^alostln von <Vresowiz bei Bu-
luwlz gegen Joses Kristan von Studtuz
die ReassaMlerulig der mit Bescheid vom
8. Hlplembtr 1873. Z. 2640, pto.
schuldig« 155 ft. 80 lr. oewilligten, auf
oen 9. Dezember 1873 angeordneten und
soh,n ftillrlen drttleu Felloletuug der dem
I>»jlf «rlslan gehörigen, im Orundbuche
Sltllch dcs Feldamtes »ud Urb.'Nr. 134
und 135 vorkommenden, gerichtlich auf
2464 si. booerlhelen Realliüt bewilligt
und zll delen ldorüahme die Ta^sahung
stUs dM

2 4 . Dezember l. I . ,
Vormittag 9 Unr, hlergerichts mit dem
Ve^s-tze angeordnet worden, daß die Rea«
lu<U auch uuler dem Schützun^swerthe
an d^n M<ljlbleleuden hlmaugeg«v«n
«erden »ird.

i t . l. Oezillsgericht Sittich, den 4ten
Noo<mvu 1U74.

(2795—1) Nr. 7916.

Meanumielung dritter
eiecutwer Ocuvietung.

Buu dem l. t. Dezirlsgenchle ge»,lriz
wird hlenm Vctannl ucwachl:

Es jel üver Ansuchen des Herrn Iofef
Lomladls von FelsUlz gegen HlaS S lo l
von T^p^lz die mit dem Ocschelde vom
b. gull 18 i i , Z.4888, auf den 25. August
1s71 augevlon^ gewesene, jcdoch sist,erle
drlue efcc. F<ttbielun>j der dem «Hfcculen
Vlas Slot gehüllgen, im Grundbuche
der H<rr<chaft Iaolamz sub Urb.«Nr. 229
oottummenden Realilül pto. 128 ft. 90 l l .
e. 8. c. mit dem vorigen Anhange im
Uieussunucrungswege uus den

8. I ä n u e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, h.ergerlchts angeordnet
worden.

«. l . Äezirlsgericht Feistriz, am26sten
August 1874. ^ ^

(2883—1) Nr. 6750.

Elecutive
Realitälen-Verfteigerung.

Bom t. l . Dczlrlsgerlly« Relsulz
wird detannt gemacht:

<iö sei über Ansuchen der k. l . Fl«
nanzprocuratur die cl«. Versteigerung der
dem Andrea« Lcsar von Soderschiz gchll-
rigen, „crlchtlich auf 3350 ft. geschätzten
Vieilltüt gud Urb.-Nr. 942 Rclf..Nr. 240
»ä Herlschuft Reifniz bewilligt, und hiezu
drei Fellvietuugs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30 . Dezember 1 8 7 4 »
die zwei« auf den

30. J ä n n e r
und die dritte auf den

1. M ä r z 1 8 7 5 .
jedesmal vornmtags um 10 Uhr, in
der OerlchlSlanzlei mit dem Anhange an»
georonel worden, daß die Psandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswerte,,
bei der drttten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

D « UicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der 5llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sonne das Schätzungsprolololl und de»
'iürundbuchse^tract lbnnen in der dies'
gerlchttlchen Registratur emgesehen werden

«. l . Bczvrlsgericht Reisniz, lun 30,len
Vltober 1874.

(3052—1) Nr. 3919.

Dritte ezec. Feilbietung.
M l t Gezug auf da« Odict vom 26,tell

September und 4. November 1874, Z.
3919, wird belannt gemacht, daß nach-
dem auch die zweite Feilbittung resullat-
lo« war, am

7. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbielung
der Realitäten 8ub Ulb.'Nr. 446 »H
H^ilschllft Veldes, 3ub Rctf.Nr. 80/»
Auszug Nr. 1 kä Provsteigüll Radmanns«
dvlf, dem Josef Mandelc von Auriz ge-
hörig, hiergerichl» geschritten werden
wird.

« . l . VezirlSgericht RadmannSdorf,
am 4. Dezemoer 1874.

( 2 9 9 3 - 1 ^ ^sir. 58281

Realitäten-Versteigerung.
Vom l . l . Vezirlsgerlchte Reifmz wlrd

hiemit bekannt gemacht:
ES feien über Ansuchen des t. t. städt..

deleg. Vizirlsgerichtes Malbuch vom 4len
seplemvcr 1874, Z. 1 l993, in der <tfe-
culionbführung des Johann Baumgarlner
und Oüyne, durch Dr . Wurzbach, gegen
Johann Pelriö von Dule zur Einbrin«
gung der Forderung aus cem Uuhtllc
vom 6. September 1870, H. 16008, per
20 ft. sammt Anhang o. s. o. die efecu-
llven Fliloittmlgen der dcm Iuhann P<lrii
auf Grund der Hlnanllvortungs-Ullunde
vom 28. Ma i 18 ?3, Z. 2902, zu,tehen.
oen und laut Relation vom 24. Jul l lU74,
Z 45»76, mit dem executive» Pfandrechte
oelegten Forderung an oülerllcher lHivs«
eutf<itlgul»g pcr 573 ft. 57 lr. auf den

28. Dezembe r 1 8 7 4 , den
2 7. I a u u e r 1 8 7 5 uno den

2 ?. F e b r u a r l ü ? 5
mit dem Veljügen angeordnet worden,
daß d»e Mit Psaudrechl bclcgle Forderung
nur bei der tltzten Hcllbielung auch uuler
dem Nennwerlhe hlmaugcgebcn werde.

ik. l. ivczlilSgtrlchl ««»fmz, am 5ten
November 1»74.

(2710—2) Nr7 54397

Executive
Realitätell-Verfteigerung.

Vom l. l. VezlrtSgerichte Planlna
wird betannt gemacht:

Es sei Ubcr Ansuchen des l. l . Sleuer-
amtes zu Planina dle efelullve Vcrstel«
gerung der dem Anton Mllaoc von Ooer«
planlua zehilrlgen, grrlchlllch «uf 3100 ft.
gcjchatzlen, »ä Grundbuch Haasberg »ub
Retlf.. Nr. 18 vorkommenden Realilüt
wegen aus dem steueriimll. Rück,lanos-
ausweise äcio. 1. Jul i 1«73 dem hohen
Acrar schuldigen 81 fi. 61 lr., der auf
11 ft. adjustierten und weilerS auflaufen-
den lHfecutlonstoslen bcwlll l^l uno Yiezu
dre» jjellbletungs-Tagsahungen, und jwar
die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweue auf den

15. I ü n n e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal oornuttagS von 10 bis 12 Uhr, in
diescr Gerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitiil
be« dlr ersten und zweiten Feilbietullg nur
um oder über de« SchüyungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben »erden »ird.

Die Licltationsbedingnlfse, »ornach
insbesondere jeder U»lit-.ut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Otundbuchseftract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 7ten
sugust 1874

(2951^ 1) Nr. 5678?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirlsgerichte Ulttai wlrd
bekannt gemacht:

Es sei Uver Ansuchen de« Herrn Alois
Kobler die executive Feilbittung der dem
LudreaS Medwed gehörigen, gerichtlich auf
1010 ft. gefchähten, zu Großpresla gelege.
nen. ,m Grundbuch« St . Mart in »ud
Rctf^Nr 33/3 plUI. 89 oorlomwendln >

Realität sammt Nn- und Zugehör bewil-
liget, und hiezu drei FellbietungS«Tag»
sahungen, und Mar die erste auf den

12 . I i l n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 2 . M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags i von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzle mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealitiit
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert«,, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben »erden »ird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Acttationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzunasprotololl und der
HrunoduchSeftract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. k. VezirlSgerlcht Uiltai, am 12ten
Oktober 1874.

(2699—1) ^Nr?7410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Hom t. t. ^jizirtsgellchte zu Planina
^olrd belaunt gemacht:

2s sei über Anjuchen der Frau Julie
A l n i l von Planina die exec. Berslelgerung
ocr dem Anton Pelrit von Nlederdors
gehörigen, gerlchllily auf 33^5 f l . geschatz'
ten Re^llläl, 3uo Rclf..'^r.5?8 »ä<ö>lUlld«
buch Haasoerg, wegen aus d<m Z^hlungs»
auslluge vom 25. Ma l 1v70, H. 2346,
schuldlgen 105 ft. j . N . bewlUlg», und hlczu
0l l l ijcltbltluugs-Tclgslltzungeu, uud zwar
d»e elfte »uf den

8. I ü n n e r ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dritte «s ocn

5. M ü r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in
dieser Wenchlslanztel mlt oew Anhänge an«
geordnet worden, daß die Pfunorealltal
oel oer elften und zwcnen ijcllvletuug
nur um ooer übec dem Schatzungswerth,
bei der drttten aber auch ulllrr oemsel«
ben hmtangegeben werden wlrd.

Die Ulcltatlonsbedmgnlsse, wornach
insbesondere jeder ^lettant vor gemachtem
Anbote ein IVperz., Hadmm zu Handen
der ^»citalionscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Hchayungsprotololl und d«
<s>rundbucheeflract tenuen m oer dleSge-
rlchlllchen Reuijlralur emgesehen »erden.

«. l . Vezlrtsgerichl Pianino, am
30. September 16?4.

l.3022—2) Nr. 2644.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Vezirtegerichte Mölt«

ling »ird hiemit belannl gemacht:
«s sei über Ansuchen des Josef Vlut

von Eerooc Nr. 7 dle ef«. Versteigerung
der vom Georg Kump in Mll l l l ing um
2350 fi. tlslandenen Realllül üä Gut
Smul 8ub Urv.'Nr. 64, Ezctr.^ir. 7,
Sleueuergemeinde ilterschdorf, wegen nlchl
eingehaltener tterllulionsoeoingnlssc bewil«
ligl und hiezu die FeilbietungS'Tagsahung
auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, im Ge-
rlchl«laale mit dem Anhang« angeordnet
worden, daß die Pfandrealllät b« dieser
Fellbietung auch unter dem Schützwerthe
hlntangegeven werden »lrd.

Die «icilalionsbedingnisse, wonach ins-
besondere jeder ^lc,tant vor gcmachlem
Anbote ein 10perz. Vadium zn Handen
oer Llcilatlonscommisslon zu erlegen hat,
so wie das Schüßungsprolololl und der
«HrundbuchSeftracl tonnen in der dies-
gellchtllcheu Registratur emgtsehen werben.

K. t. Vezirlsgerlchl Mottling, am
22. April 1874.

(3018—1) " Nr. 2676.

Erecutive
RealitäteN'Versteigcrung.

Vom t. l. Vezlrksgerlchte Möll lmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Eduard
Hoffmann von Ootlschee die bewilligte
efec. Versteigerung der dem Johann und

Maria Mihelöil von Semit gehörigen,
gerichtlich auf 1885 fl. geschützten Realit«
»ub Eflr.«Nr. 125 Steuergemcinde Semii
bewill gt und die erste Feilbielungs'Taa«
satzung auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf ben

9. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
ln der Gerichtskanzlei mit dem Anhang«
übertragen worden, daß die PfanbrealitlU
bei der ersten und zweiten Feilbittung n «
um oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Acilationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzunggprotololl und der
Orunobuchseitract lünnen in der dies-
gerichtlichen RcMratur eingesehen werden.

«. l . VezirlSKcticht Mottling, am Iten
M a i 1874.

(2814—1) Nr?4566.

Dritte crec. Feilbietung.
Bon dem l. t. VezirlSgcrichte Lack

wird belannt gemacht:
OS seien in der Efccutionssache de»

Lulas Kullan von V^oule ge^en Franz
Zonlar von Ecmern z<w. 300 ft. die mit
dem Ärschelde vom 7. August l. I . , Z.
3361, auf ben 31 . Ollober und 1. De-
zvmber l. I . angeordnete elfte uno zweilt
Fellblttung der Realüüt 8ud Urb.'sir.
2385 »ä Grundbuch Her« schift ^acl fül
abgehalten t l l l i i i t worden, duher am

9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittag« 9 Uhr, zur drttten Fellbletun«
glschrltlen wlrd.

H. l Vczitlsgericht Lack a» 29sttn
Oktober 1874.

(28l6^Is" Nr7b794.
Uevcrtragung dritter exce.

Fcllbietung.
I m Nachhange zum dlrsgerichtlichen

Edltte vom 16. Jul l d. I . , Nr. 3884,
wird btlannt gemacht, duß die in der
E^cutlonssache des Michael 8entsche von
«iivlrca, durch D l ^ozta, geg,n Iohalin
Hafner von Labore alls dem 9. Novemter
o. I . angeordnlte dr,tle efeculive 3^"
bietung der de« ^ tzl.ren geh»rlß<n s t ^
lltalen auf den

9. I i l n u e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem vorigen «lihangl
übertragen wurde, und daß die für de«
undtlannt wo befindlichen TabularglüU'
bigtr Franz Hasner eingelegte R ^ l "
dem ausgcstelltcn eurawl »ä »ctulv " ^
Menztnger zugestellt woidcn ist.

K. l. Vezirlsgerlchl «rainburg. <""
28. Oktober 1874.

" (2414^1 ) ' ' Nr. 640..

Erinnerung
an G e o r g M e r her uno dessen

Rech tsnach fo lge r .
Von dem l. l. Gezirlsaerichte »del^

bera wird dem unbekannt wo befindliche«
Georg Melher und dcssi,, unvetannttn
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

<ts habe Ialob Japel von Slcrmc«
wider ditselben die Klage auf Srsitzuug vei
der Realltäl, Rclf.«Nr. 107 ll<l S>ll'<ye'
Karstergilt Hs..Nr. 10 in Slermca »""
I)«S8. 8. Jul i 1874, Z . 6 4 0 l , Hieram"
eingebracht, worüber zur ordentl.che«
mündlichen Verhandlung die Tagsayu^
auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 5 , g
früh 9 Uhr, mlt dem Anhange deS b -
ä. G. O. angeordnet und den Ge l l ten
wegen ihres unbekannten Aufeulhaltel' ^
hann Jesch von Stermca als cur»
!ä »owm auf ihre Gefahr und Sostt"
besteUt wurde. >«^^

Dessen werden dieselben zu dem ^
verständigt, daß sie allcnfallS zu " ^
Hc.t selbst zu erscheinen oder si« < , „ .
anderen Sachwaller zu bestellen """ „z
her namhaft zu machen haben, N " " v ^
diese Rechtssache mit dem aufae'«"
Curator verhandelt werben wird- ^,

K. k. Vezlrlsgerlcht Nbelsbers.
13. Jul i 1874.



2«»
(»881—2) > Nr. 6074.

Erinnerung
lm Johann und Elisabeth V a r l o l .

Von dem l . l . OezirlSgerichte Relfnll.
wird den Johann und Elisabeth Vartol
don Hrlb, derzeit unbelanlen Aufenthalles,
hlemu erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vartol von Hrib Nr. 30
»Ub pt. 29. Sept. 1874, Z. 6074, dte
lllage auf Verjährt- und ^rloschcnerlla«
rung der filr Johann Vatlol aus dem
sheocrlrage vom 21 . Ma i 1808 auf der
Nealilät ;Urb..Nc. 1292 aä Herrschaft
Nelfniz hastenden Hypolhelarsurderung per
110 ft. und der sur lillsadelh Vartol haf-
tenden Hypolhelarsorderung per 40(1 ft.
E. M . o. 8. o. eingebracht, worüber zum
»undllchen Belfahren die Tagsahung aus
den

23 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, hiergerlchts mit dem Anhange
des § 28 a. G »O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
Vielleicht aus den t. l . Orblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
»nd auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Michael Gruhet von Traoml als ouwtoi
llä aoww bestellt.

Dessen werden dieselben zu dem End
verkündigt, damit sie allenfalls zu rechter'
Zeit selbst erscheinen oder sich emen andern
Vachwaller bestellen auch diesem Gerichte'
Namhaft machen, überhaupt im cronungs«
wüßten Wege einschreiten und d« zu
ihrer Verlhe,»igung erforderlichen Schrille
twlelten tonnen, widrigen»dieseRechtssache
»i t blm auf̂ esteUlen Kurator nach den Ve«
ftimmungln der Ger>chlsordnung verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
" Übrigen« ft«lftehl, »hre RechtSbehelle
»nch dcm benannten Huralor an t»ic Hand
zu geben, sich dle aus e.ner Verabjüumung
^.rftehenoen Folgen selbst heizumessen haben

«. t. Vezillsgericht «eifniz a» 6ten
Pov lnb« 1874.
' (5023 -2 ) «r"H8b

Erinnerung
- »u Unlon Mtdoeb resp. dlssen Rechtsnach-

folger.
Von dem t. t. Vezirlsgerichte M0tt-

ling w»rd dem unbekannt wo befindlichen
Anton Moved resp. dessen Rea)l«n»ch-
l»lglln yltmll erinnert: !

E« habe »»der »hn bei dicsem Gerichte
Vlaltjias Tejel von «reuzdorf Sir. 21

> »ub pr^es. 5. M a l 1874, Z. 2985 peto.
^«tzpo,l.nl0schung per 3<X) ft. e. ». e.
tlne «läge eingebracht, »prüder d« Tag-
Kßung «uf den

2 3 . Dezember 1 8 7 4
Vergerlchts angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten dle-
U» Gerichte unbekannt und derseloe o«el-
«icht au« den t. l. Hrolauden avwesmd
^t, su hat man zu se^er Verlrelung auf
lline Gefahr unb ltosten den Ime Ne-
lp,tnii von Rosalmc Nr. 7 als cul l lwl
*s zct.uiu bestellt.

Derselbe wird hleoon zu dem Lnde
«rstüllb^t, damit er aUensaU« zur rechten
^» l selbst zu erscheinen oder sich einen an»
°tren Sachwalter zu beftelleu und diesem
5«rlch«e namhaft zu machen, überhaupt
" ordnungsmäßigen Wege einschreiten
^>b die zu seiner Vertheidigung erfor-
bt'llchcn Schritte t lnlt l l ln tonne, widri»
3^« diese Rechtssache mit dem aujge-
. llllen Kurator nach den Vestimmungen
^ Gerichtsordnung verhandelt werden

, ̂  dcr Geklagte, wclchem es übrigens frei
>^")l seine RcchlSbehelse auch dem benannten
«>,?"" an d<e Hand zu geben, sich die
"« citler Verabsaumung entstehenden Fol-

' " s lbst belzumesscn haben ro,rd.
^«t. t. Bezirksgericht Müll l ing, am 5ten

^ ^ a i ^ « 7 4
. 5 ^ 2 7 ^ 2) Nr7b8b2.

. ^ Erecutive
^lUitäten-Velfteigerung.
l d l ^ ^ w l. l. Vezlrlsgerichle Krainburg

°tl,nnt gemacht:
i l t ^ r ' l " "ber Ansuchen der «loista Kreuz.
^ von Kralnbulg die ezec. Verstel.
tzlhx'" ^ dem Andreas Net von Kolriz

' " ' « ' . gerichtlich auf 19,820 si.gtschiltz.

tu», lm Grundbuch« der Herrschaft Egg ,b
ilralnburg »ul» Rcclf.-Nr. 2^5 und 31b
und im Or»ndduche des l. l . «ezirt«.
gerichtes Krainburg »ut» Vrundb.-Nr. Lbtt
und 421 vorkommend« NeallliUe» peto.
schuldiger 64 si. 75 lr. e. «. o. bewilligt
und hiezu drei Fellbietung»-T»asatzlUls«,
und zwar die erste auf d «

2 4 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2b . I ü n n e r 1 8 ? b
und die drille auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, w
der VerichlSlanzlel mit dem Anhange <u>
geordnet worden, daß die PsandrealUiU del
der ersten und zweiten Feildlllung nur u »
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter de»>eU>en tzintange»
geben »erden wird.

Die «ititationsbedingnisse, »ornach
lnsbefondere jeder «icllant vor gemachte»
Anbote ein 10"/ , Vadru» zu Handen der
örcilationscommlssion zu erlegen hat, f«.
wie das Schühungspiolololl und dn
Orundbuchseflract kennen tn der biesge»
lichtllchen «eglstratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Hrainburg, am
26. Oktober 1tt74.

"(2755—2) Nr. 3tt^4

Erecutive Feilbietung.
Vp« . l̂ . /.. Dlzltlsgtllchle Suuch

»ird hiermit bekannt gemacht:
O» sei von diesem Gerrlyte über das

Ansuchen des Hrrrn Iatov Naspolnll,
Ps^rcr von We^l tmlg, gegen Wirchael
Jersin von Havcrlacc wegen »u» dem
HaoluNtzSauftra^e vom 1U. März 1v74.
Z. 1015, schuldigen 370 ft. b. W. c. «. c.
>n d»e lfecullve öffenlllche Versteigerung
der dem l̂ hteren gehörigen, im Grund»
buche der H«lrjchuft We^elburg eub siclf.«
3lr. 247 vorkommenden Realität, lm ge»
rechtlich eryobenen Schützungswenhe von
1?o0 ft. d. W., gewill.gel und zur Vor«
nähme dtts.lben vor dl^s.m Ger»chle d»t
»t'tt Ünlbltluni<s«Ta«latzung«n aus dcn

^ 4 . D c z e w b e r 1 8 7 4 ,
ans den

28. I ü n n e r 1 8 7 5
und auf den

25. 3 e b r n l l l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr mit dem
»nhange bcstlmml worden, daß obige Rca-
litat nur be» der letzten Oeltolelung, b»»
allenfalls n»cht erzieltem oder llderbolene»
bchühuagsVerthe auch unter demselben an
den Mtlstbleltuden hlnlangegeben wird.

Dle Ulcllatl,n«beo»ngn,fse, das bchcltz.
una»pl0ll)loll und dcr Grundbuchsellrall
ttnnen bei diesem Gerichte in den ge-
»oynlichen Amlsftuuden eingesehen werden.

5. l . Vezlrl«gerlcht biltlch, »» 30,»en
Oltoder 1u?4.

(3021—2) Nr. 2459.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezlrlSgerichte Mbulmg
»ird bekannt gemacht:

<ls sei über Ansuchen des Georg sump,
die executive Versteigerung der dem Marko
Tejal gehörigen, gerichtlich auf 1710 ft.
ge,chühlen Sieulitil, D. 'R. 'O. Oommenda
Mdtlllng «ub Urb.'Nr. 106, bleuer-
gemeinde Loqaltz bewilligt unb hiezu drei
Oeilbletungs'Tagsatzungen, und z»»r dle
erste »uf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

33. J ä n n e r 1 8 7 5
unb dle drille auf den

23. Feb rua r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtesaale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealltül bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hmtange-
geben »erden »ird.

Die Llcltalionsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlu» zu Handen
der iticltatlon««mmissioll zu erlegen hat,
sowle das GchHtzungsprolololl und der
Grundbuchseflracl lünneu in der biesge-,
richtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezlrlsgerichl Vtttt l ing, a» 16en
April 1374.

(3020—2) Nr. 2002.

Eiecutive FeMetung.
Von oe» t. l . Vezirlsgerlchl« MOll-

ling »ird Hienil bekannt gemacht:
«« sei über das Ansuchen des Mathias

M u t von Vlulsberg Nr. 13 gegen Georg
Ku«p von Mottling in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, l » Grundbuch« des Gute« Gmul
»ub Urd.-Nr. 64 vorkommenden Hubrea-
Ulüt, im gerichtlich erhobenen Schatzungs-
werthe von 1000 st. 0. W., gewlMgt »nd
zur Vornahme derselben die execulwe Feil-
blelungs-Tagsatzung »uf den

2 4 . Dezember 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergericht» » i t den
Anhange beftimml »orden, daß die seil»
zubietende Realität bei dieser iMdielung
»uch unter de« Schatzungswerrhe an deu
Meistbietenden hlniangegibru »erde.

Da« Setzützungsprolololl, der Grund-
buch«ellr«l uno dle Llcitlmonsbedrngmsse
lünnen bei diese« Gerichte m oen gewoyn-
llchen A»l«llunoen ell^ezeyen werden.

K. l. Oezlllsgerlchl MvllUng, a»
26. Mürz 18/4.

( 3 0 1 3 - 2 ) « r . 8464.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von de« l. l . Vezlllsgerrchle Gotljchee
»ird hlemll vclannl gemuchl:

E» <ll Über Al»luchen de, Mart in Oat-
tenz von Nowasela d« execullvc Ver,»«-
gerung der dem ^«tob ilahollc von Malou«
grhorrgen, gerreylllly aus 600 ft. gelchütz-
»en, « i Grundbuch der Hllrjtyuft «tftel
»ub tow. I I . , loi. ^94 oorlommcnben Rea-
UllU glwlM^t unb hierzu bre« ^ellblelnn^e«
lagsutzungen, und z»ar d»e elfte auf den

24. Dezember 1 8 7 4 ,
die z»tue »uf den

26. J ä n n e r 1 8 7 5
und die drme auf den

25. g e v r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal oormtttag« von 9 b»s l2 Uhr,
.« Rmlesihe nul dem Anyc.nge ungeorduet
«0ld<cn, daß d»e Pfanorealllüt de» ver
«lsten uud zweltln ljc«lo,clul,g nur um
oder über de« Schützungewelll), del der
drut»n «der auch umer de«letden hmlan-
gegeven »erden wird.

Dre ^lcllat»on»vedingnlsse, woneuy ins-
oesondere jeder ^lllturu vor gernaa)t«m
Aubole ein 10"/, Vadlu« zn Handen der
riillatlon»co»lu.lj.on zu ertegen hat, so
«öle da» <bchatzung»protolou uud ber
Grundvuchseflracl ldunen tn der diesbe-
züglichen Registratur eingesehen werden.

« . l . Vczlllsgllicht Golljchce, «un
28. Ollooer 1d?4.

(3005—2) Nr. 8004.

Executive
Realitäteu-3Uelfteigerung.

Vom l. l. Vczirlsgertchte Gollschee
wirb bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz,
procuralur in Lmoach die exec. Vcrjlcigc-
rung der den Johann und Alvlsia Sa<°
lreisil von Alben gehörigen, gerichtlich auf
1460 ft. geschützten, »ä Grundbuch der
Herrschaft Gollschee tom. XXV., toi. 3474,
Urb..Nr. 190 vorkommenden Realllüt be-
willigt und hiezu drei Flilbielunge-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 4 ,
die z»eite auf den

28. I ü n n e r 1 8 7 ö
unv dle drllle auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag» von 9 bis 12 Uhr,
rm Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, bah tue Psanbiealllüt be» dcr ersten
und zwlltcn Ftllbiclung nur u« oder über
dem Schahungswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeden »er-
den wird.

Die Llcltallonsbedlngnisse, »ornach
insbesonbelt jeder «icilant vorgemachtem
Anbote ein 10"/«, Vabwm zu Handen der
LicltLtionslommlssion zu erlegen hat, so
wie >a« Echatzungsplvtololl und der
Grundbuchsexlracl ldnneu in der diesge-
lichlllcden Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezlrlsgerlcht Gsltschee, «n
12. Oltobn 1874.

(30sz—1) Nr. 1189S.

Dritte ezemtive Feilbietung.
Vom l. t. Vtzirlsgerichtt »delsber,

»lrd im Nachhange zu dem Edicle vom
27. Jul i 1874, H. 6617, in der ä,ecn-
tionssache des Union Sever »on Nuhdors
gegen Vartlmü Gtegu von Nußdvlf ^U».
1<X) ft. e. ». e. bekannt genacht, daß zur
zweiten «ealfeilbietung« - Tagsatzung «u»
9. Dezember d. I . lein slwftustigu er-
schienen ist, »eshalb »»

8. I L n n e r 1 8 7 5

zur dritten Tagsahun, geschMe» »ttbe»
»lrd.

s . l . Vezirlsgericht »delsberg, »»
9. Dezember 1874. ^

(3014—1) « r . Vb?j7.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezlllsgerlchle Gouschee
wird bekannt gemachl:

O« sel über Ansuchen de« Heinrich
Cerne von Fmme, duich Dr. Wcu«»rtler,
d»e execullvl Versteigerung der der M«»«
Isalllsch von Golljch« gchbrigen, gellchl-
llch aus 310 ft. gtschatzlen, ».6 G.undbuch
Gllldl Gvll>chee wiu. 1., lol. 36oorlo«-
«enden Rculllät bl»lU«gcl und hlezu drei
se»lvletung«.Tagsatzuugeo, u»o z»»r »u
erste »uf den

24. Oeze»l>er 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2« . I ü n n e r 1 8 7 b
und die drille »uf den

26. K e v r u » r 1 8 7 b ,
jedesmal vormittags von 10 »l» 1 l Uhr,
lm A»l»sitze mu dem Anyunge «u»gevld«el>
worden, ouß d»e P>andreaiU« ve» der «st«»
und zweiten Aellblelung nur u» oon koer
den Gchatzungswerth, ve» der dlltten »ver
auch uul« demselden hmlangegeven » » -
den »lrd.

D « Licitatlonsbebingnisse, »ornoH
insbesondere jeder ^»cuaul oor g«»»ch«
lem Anbote em 10 ' / , Vudm« zu hanoen
der ^lcllall0N»colUN«illon zu erlegen Hat,
svlvle da« <e:chützui!g«plorvloU u«d der
Glundbuchscfllacl tonnen m der d»es-
gerrchlUchen Registratur eingesehen »erden.

» . l. <0ezlll«g«ichl Goujchee, »«
29. Ollober 1U?4.

^ 3 0 5 4 ^ 2 ) Nr. 4313^

Erinnerung
an Urban M a r l u n unb Ul"nh,rd H , ^
schilsch'lcheu Pupille« unt» uUfalllgen «echls-

nachsolgcrn.
Von dem l. l. Ozlll«gerichte «ab-

Mllnn«dorf » l ld dem Ucoan H^ l lun und
den «eonhard Hanschltjch'sch.n Puppen
und eMsüUlgen Rlchl«nl»chfVlgern und««
kannten «useulhaUl» hierum ermnerl:

lHs habtnRo,»lla L>lall,, Johann vool ,
Ant. Praprolull und Marm D»z«ann, «lle
oon ^^ufen, »»der diejelben die Klage »uf
Verjahll- und Hrloschenerllülung der »uf
ihren 3iclllllalrn Reclf..306, «u«»ug»Nr.
175, 176, 177 unb 212 »cl Herrschaft
RadmannSdorf haftenden Sutzpo,len, al«:
2) der Forderung des Urban Mal lun von

ttcambulg au« de» Schuldbrief vo»
28. Ollobcr 1786 per 180 ft. L. W.
und

b) dcr Forderung der der Leonhard H»«-
schitsch'schen Pupillen aus dem Schuld«
scheine vom 30. November 1827 p«
176 f l . sammt Nebenvcrbindlichletten

eud pwW. 23. Ollober 1874, g . 4313,
hieramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf de»

23. Dezember l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 39
a. O. O. angeordnet und den Geklagte»
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Hammerliz oon Rabmannsdorf
»l« eul»k>r « l »otuiu auf ihre Gefahr
und Losten bestellt wurde.

Dessen wirb derselbe zn dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Heil selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen u»b
anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem «lufgeftelUen
Curator verhandelt »erden » i rd.

K. l . Vezirtsgericht «»dwannsdors, « »
25. vltobn 1874.
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Innllllcen-Dmellu
<F»rft<nK»l 206)

empfiehlt sich zur »ufnahm« »on Zsitunq««An-
«ncen über den Verlauf »°n Weihnacht»- und
5te»l«hr»-G«lchenre», unter emem zur «e«
ssrgung „ n Vrilnumer«tl«nen °»f «lle in-
»ntz »nolilndischen Zstt»nl>,n. lßl iN

«e i« l. l . P«ftamte in «ubolfswenh
»irl» em lltvrüfter beeibeter !

fflsl-Eiiiir
»»fgenommen.

Narauf Restectierentze wolcn sich an da«
«bige l. l. P»ft»mt »«bell. (sl04) » - s

Man mW A ff C II t © H
fir des Vtrkauf von Artikeln, welebe jeder-
mann nsttzlitth sind. Dadurch wird ihnen
Litlegeüheit geboten, sich in ihren Freistun-
den ein Einkommen Ton Ober fl. 500 tu er-
werben. Sich franco zu wenden an: Fabrique
ie 1' Allianc« ä Chaux-de-soods (Suisse).
[3057) 2 - 2

Dr. Gölis Univers.-Speisenpulver,
k. k. concess. diütet. Mittel, eine Schachtel
84 kr. Hauptdepot für Kram G. Piccoli's
Apotheke „zum Engel", Wienerstrasse,
U.bich. (2885) 80—23

Gin Keller
im Luliseumsgebilude ist zu vermielhen. Nllhere«
im »unonceu-Vureau ^Fulsteuhof 206). (»ov«) , «

Zur <u«niahl praktischer, zugleich werlhooller

Weihnachts- und Neujahrs - Geschenke
UNPstehlt f»in stet« H»t «ssortierte« Lag<>r der muefteu »ud modernsten

Schmuckwaren
in «,ltz. M l l « «üb Huwelen z» den billigsten Pceiscn

h«ch°chm°g««°ll ^ z ^ h H ' ^ ^ , ^

(3112) 2 —l Laib ach. Kundsch afl «platz.

Grosses Aufsehen
O r l l y ü l u L v r l l n , XVlilI«1lUiitrUi!»!»0 » . l<!5, <j«i-u,n ^«-Ittie »iru ^(^«s v«l'l!-,u»:»5-
vull »» >lm, ««,- >>i »«I!«:»» ^«cuüüisuu Vvrüiillul«»«» nul <I««li»»l»ell «iue vurll»viU»«lte

Anfragen

villiii»t

sofort und c r a t i » !

Gaftrophan.
Epecificum gegen zvlagenleiden: Ver-

dminng«schwäche, «ppcialosig'eit, Ver»
st,psung. Mllllsnlrämpfe, Bleichsucht,
E»l>l,lennen. «rbrechen u. s w.

Präservativ gegen Eholera.
1 Fl««n 70 tr. ü. W.

«008) 10-1

Kral's echter

tarolinenthalerDaviflstlieE
«gen Llmgenertraulungtn. Husten, Vruft-
schmerzen, »lhmungsbeschwetden u. s.»«.

1 Packet 20 lr. V. W.

»ledizimsch flüssiger

»»rzüßlich gegen v^utarmulh und deren
Folgetranlheüen. Vleichsuchl. Scrophu-
lose, Olcht, «heumati«mu», englische

Kraulheit ic.

1 große Flasche 1 fi. 20 lr.

1 Neine Flasche 60 lr.
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Ehinamundwasser
und

Ohinazahnpulver,
;uoerlajslgftsZay!>relN!gu»lg«Wllltl gegen
üblen Geruch aus dem Munde, Zahu-

schmelzen.
1 Flacon Mulidwassti 60 lr. !l. N .

1 Schachtel Zahnpulver 30 lr.

Msslge Cisellseise
zuc schnellen Heilung frischer Wuuden,
Verbrennungen, Quetschungen und gegen

Schweißfuße.
1 grohc Flusche 1 ft.

1 Neiue Flasche 50 lr.

Eiieneerat
heilt d« hartnäckigst»« Frostb.nlen bin-

nen 8 Tagen.
1 Schachtel 40 lr.

ÄDOtheker Ed. Praskowitz'

Halspulver
ausgezslchili'tes Aizlieimittel gsgen Bläh-
Hal«. Kröpf, scrophuli)!e Anschwellungen
der Drusen, Nlhmungsbeschwcrden, heisere
Stimme u. s. w. Bei zweckmäßigem und
anhaltendem Gebrauch sichere Heilung
1 Flacon mit Gebrauchsweisung 1 st. 40 lr.
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» » N p t ^ ^ p H « in L a i b llch: « . s l o o o l l , ««pothtle zum Engel", ferner ^ 1 d . l l a w i n , Apl l l
tbeler u»»> V, v, I l - n l l o o i ) - , Avotbeler; Ä d e l o b c r g : ^ . l i up fo r8e l ,m i« i t , Ävc>lheler; O r a , :
^ . p u r U l u l t n e r , Äpothetrr. V U r n b l u v i t , , Apolhclcr; H l a q e n f u r t : Dr. l ' . II»u8or'«i L r d s u ,
«p«ch«ler; V i l l a c h : k » r l l i u w p , Apotheler; S t e i n z bei Vraz : V . 7' l lnou8el»el l , Npothcter

Grosse Auswahl
von

WcilMchts- n. UcuMlirsgcschcnkcn
dei

B. SCHLEBNIK,
'l^ellllor unä ltiomor,

Fost^aese In Laibach:
Portoaionnaios in Juchtenimitation; dieselben Behr fein mit Stickerei; Clgar- ,
ren- und ( igaretlen-Etnis, auch solche sehr lein in Juchten mit Cigarren- '
s p l u und Stickerei; Visits- und Notentaschen; Fhotographie-Albuin^; Du- ;
mon-Nehupponfflrtol, dieselben in Juchten; grosse Auswahl von Damen- ,
Uand- und GQrtelta<>eh«'n; Arbcit»kdrbcben mit Necessaire; Hand>cbuh- •
< »ssetton, Keise-Uhretuis, Ilandspievel in Juchten gebunden, Herren- und \
UüQien-Courier-KeisetaitcheD und Koffer in Leder und Waterproof. Ausserdem <
•in« M«ng« »uder«r in diet» Fach •Luichkgenden Artikel. (80G1) 3—2 <

(2962-3) >̂ S.

Todeöerllärung.
Vom k. l . Äezirlsuerichte Nasjenfuß

wird die am 10. Juni 1793 geborne Mar«
garetha Werl von Si lo be« Hrasten, nach»
dem sie vor mehr als 12 Iahlen oer«
schollen ist und insolge EdicteS vom 25tsten
August 1873, Z. 4239, weder den ihr
aufgestellten Eurutor Augustin Noval noch
daS enoesgefertigte l. l . ÄezirlSgecichl von
ihrem iiebcn oder Nufel>thalte Nachricht
gegeben hat, für todt elllürt.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. November 1674.

l.3017—2) Nr. 7435.

Erinnerung
an Franz V a r t o l aus Sojovic.
Von dem t. l. Vezitls^erlchte Reisniz

wird dem ullbelannl wo vlfilldllchen <jiauz
Gurtol auS Sujuvic hiennl erlnnerl:

Es hab.' wioec deufrlben bel dî scm
Genchle Simon P^l ö von Imjovlc dle
itlage auf Zahlung emeS H^>lzwaren-
itaufichlUlNgS pec 21ft. 32 lr. ou^etilachl,
lvoiüoer dle Bilyauolung im BagaleU«
vtlsahten auf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,

oormillagS 9 Uhr, hlegerichts angeordnet
»oibcn l>l.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Oerlchle unv^launt und drljclbe
vlcUeicht uuS 0cn l> l. <öl0l<moen abweirno
ll l , fo hat man zu semrr Brrirelung ulid
auf feme Geiahr uno «o>leu de» H^rin
^ohalin A lo, l. t. Nolar von vi«.»s«»lz
als culuwr aä ^cwm destelil.

FM,z «varlol wild yleoul! zu dem Ende
oerftaudlgl, damll er allc»iaus zu recy-
lel Zelt selbst eî chnnen ooer fich elnen
andern Sachwalter oeileUen a»ch dlezem Or<
rlcyle namhust machru, überhaupt »m orb«
nuugsmllßigrn Wege eliijchlcllrn und oll
zu ftlner Berlheldlgung ersocdelllchcn
Schrille elnlcuen tüime, wldrlutlls dlcj«

i Vicchlssache m»t dem aufgelleUte« Eulaioi
' nach den Bestlmmmlgeli der wcnchlsold»
nung verhandelt werden und der Oe»
llagle, wclchem es ubclgcns lreisteht, fclue
Rrchlsoeyelse auch dem bcnunnlm Eura»
lor an die Hand zu geben, stch dle aus
der Beravjaumung e»lsteyctlt>en Iolgeli
selbst belzumesscll haben wlrd.

« . t. <Vez,llsglllcht Relfniz, am Isten
Dezember 1y?4.

(2!)92—2) Nr. v-3ö.

Elinnerung
an Mar»a V a r l o l .

Von dem l. l. BezillSgcrichte Reifniz
wird der unbekannt wo befindlichen Matiu
Vartol hitlmit ecinnell:

j Es habe wider dleselbe bei diesem Oe>
richte Vartlmä Bartol von Hrlb Nr. 7
die Klage auf Verjährt« und Erloschen«
citlarung der Suhpost per 105 ft. uud
präg. 6. Oktober 1U74, H. 6236, eilig«,
vracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe

, vielleicht auS den l . t. Erblanden abwe»
send lsl, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Aoolf Lunaiet von Tiaunit als

'curator aä aowm bcstcllt und die Tag«
sayung zum fummarijchen Verfuhren auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Dieselbe wird hlevon zu dem Ende

verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, od>.r sich einen
anderen Sachwaller z>i bestellen und d«cfem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnutlgSwäßluen Wege einschreiten und
die zn ihrer Bcrtheldigung erforderlichen
Schritte einleiten lüime, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eu<
ralor nach den Bestimmungen der Ge-
richlsordnung verhandelt werden und die
Gltlagle, welcher es übria.et'0 frei steht,
ihre Rechtsblhelfe auch dem benanntcn
Eurator an die Hand zu gel.n, sich die
aus einer Verabsülimung entstehenden Fol»
gen selbst beizumesscn haben wird.

«. l . Bezirksgericht «elfnlz, am 10ten
November 1874.

(2878-2) Nr. 6343

Uebertragung
drittel erec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Neifniz wirb
hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheid vom
19. Dezember l872, Z. 6839, auf den
23. Dezember 1873 anberaumte dritte
exec. Fcilbictung der dem Andreas Lesar
von Soderschiz gehörigen, im Orundbuche
der Herrschet Reifniz nud Urb..Nr. 942
vorlvmmendcn Relailüt auf den

30, D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit Veibchalllma des
OrteS und mit dem flüheren Anhange
überlrauen worden.

». k. Bziltgerlcht Reifniz am 27sten
Dezember 18 3.

(3019 -2 ) Sir. 2751.

Executive
Vom l. l. Bezirlsgenchle M0ill.ng

wird bekannt gemacht:
ES sei über «nsuchen deS Mathias

Zuaelj von O>°l Nr. 18 die eicculioe
Versteigerung der dem Nikolaus Mut
au« Z mllj Nr. 24 glhörl^en, gerichllich
alls '<i?00 sl. aeschatzie». ,m Grundbuche
aä Herljchaft Gradac 8ut» Cus.-Nr. 56,
Efl.-Nr. 33 der Sleuelue^emde Pod«
zeme>j vvllomm'-lid^, Nculxüt bew ll'^l
und hlezu dre» F^>lb,ctun«s.Tausatzun^en,
und zwar die erile auf den

23. Dezember 1 3 7 4 ,
die zweite a>f den

23, J ä n n e r 1 8 7 5
und die dlllle auf den

23. l j e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal 9 Uhr vorm., in der diesgerlcht«
lichen Amt^tatizlel m»t dem Anhange a»gc-
oiouet worden, dah die Pfandrealilül bei
der ersten und zweiten ste,lb,etlmg nur
um oder über dem Schühun^swerlti, bei
der bil lon abcr auch uulcr dewjelbeN
hlntangrgeben werden wird.

Dle Ulcllatlousbedmgnlsse, wornach ln«-
besundere jeder ^mam vor gcuwchiem
Anbote ein 10perz. Vadlum zu Handen
der Uicit«»tlonSl.llliml>lslon zu erlegen hat,
lo wie das Schayungsplvlololi und der
Orunobuchsefttac» lvnnen ln der diesge-
richtltchen ttiegnirlur elngefehen weroell»

K. l. Bi<illZgericht Möll l ing, s«l,
27. April 1«<;

(2V80-!<i) Nr. dböO-

Erinnerung
an Martin zcr«z mann uuo seine Erben.

Von dem t. l. Oezirtsgerichte l>i"^
wird dem unbekannt wo lilfiildllchen Marlln
ltlizmann und seinen unuelanulen <ervlN
hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
G<rlchle Martin Krulj von Poolavor
H.'Nr. 4 dle ttlage aus Onerlennung deS
Eigenthums der Reulllül in Podlabor
Nr. 4, worüber die Ta^latzung auf dtN

23. Dezember 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde, an-
gebracht.

Da der AufcnlhaltSott der Geklagten
diejem Gerichte unbekannt und die^ve«
vlellclcht aus den l. l. Erblanden uliwe-
lend sind, fo hat man zu »hier Vertretung
und auf chre Gefahr uud Koilen dell
Vaitlmä H^coar von ztulleuzdols H.-^r. ̂
als ourawr »ä »cwru lie stell l.

Hleoon werden o,efelt,eu zu dem <̂ nde
oerslaildlgt, damit dllselbe alleiif^lls M
rcchlcr Zeit selbst cischcmcn oder stch emen
andern Sachwallcr bcstcllen, und oiejem
Gclichle namhaft machen, überhaupt »m
ordnungsmäßigen Wege ellifchrcilen m»o
die zu lhrer verlhe.d.gung erforderlichen
Schr.lte einleiten li>„nen, widrigenS dtt,r
UicHlSsache mit dem allfgcstelllen Curalol
nach den Bestimmungen der Gcrichtsoro
nung verhandelt werden w'rd m.d o '
Gellaglc», welchen es übrigens frei stey',
d.c ittechlsochelfe auch dem bel.a.mltn
Elirator on die Hand zu geben, sty °
aus einer VeraoiMmung entsteycuv"
golgen selbst beizumesf̂ n haben weld A

K. l. Bezltlssericht Rkifniz, a« ̂ , t t "
Oktober 1U74.

»»< »d V««l«, »o» 3>n«l ». «l,l»n«hr ck ß«d«, »««»«»>.


